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3. 3M». u (,) Nr. 7455
Kundmachnng.

Der städtische Voranschlag für das Ver-
waltungöjahr lOl i l liegt dei diesem Magistrate
durch l4 Tage zu Jedermanns Einsicht auf;
was hiemit mit Bezug auf den H. «li5 der hier«
ortigcn Gemeindeordnung öffentlich kund ge-
gemacht wild.

Stadtmagistrat Laidach am 15. Otto-
der l««j<>.

Z^i>3? ü "(») Nr.' 7363
Kundmachung.

Es wird yicmit bekannt gegeben, daß die
angefertigten Verzeichnisse der einheimischen M i -
litärpflichtigen für die bevorstehende Heereöcr-
ganzung des Jahres !tt<»l bis zum 2<». Okto-
der l. I . b.'im Magistrate zur allgemeinen Ein-
sicht aufliegen werden, und daß es Icdermann
freisteht:
1. eine Auslastung oder unrichtige Eintragung

anzuzeigen, wozu im Hinblicke auf den §.
30 des HeereserganzungS'Gesehes in6b»'son>
dcre die Militärpflichtigen selbst odcr deren
Angehörige verpflichtet sind;

2. gegen die geschehene Bezeichnung eines zur
Stellung Berufenen als »offenkundig un-
tauglich oder als von Amtswegen befreit«
Einsprache zu erheben ;

3. die Reklamationen wegen verweigerter M i -
litärbefreiung, dann die auf den H. 13 des
HeereSerganzungö-Gesehes gestützten Befrei'
ungs-Gesuche binnen obiger Frist zuverlässig
einzubringen, weil auf spätere kein Bedacht
mehr genommen werden darf.

Sta'dt-Magistrat Laibach am l l . Oktober
!8l l0.

Z. 354. a (3) Nr. 2!>2l.
K u n d m a ch n n g.

Bei der k. k. Landes-Baudirektion für Krain
werden am 2<>. Oktober l. I . Vormittags von
9 bis l<i Uhr mehrere unbrauchbare Kanzlei-
Einrichtungsstücke, alö: Aktenkasten, Stellagen,
Schreibtische, Sessel, Kleiderrechen:c lizitando
gegen sogleichc bare Bezahlung an die Meist-
bietenden verkauft werden, wozu Kauflustige
hiemit eingeladen werden.

K. k. Landcö-Baudirektion. Laibach am l l .
^ Oktober lttUU.

Z. 357. a (2) Nr.:!««(».
V e r l a n t b r u n s t .

Zu Folge h. Landes-Regierungs-Verordnung
vom 14. v M., Z. >4.32<j, ist im Bezirke Littai
die Aufstellung von fünf Wegmcistern, respective
Bezirksstraßcn-Emräumcrn, genehmiget worden;
dieselben vertheilen sich folgendermaßen:
1. Ein Wegmeister für die Littai^Treffener und

Littai - Wesüihcr Straße, mit dem Stand-
' orte in S t . Mar t in , und einer jährlichen

Remuneration von Einhundert zwanzig Gul-
den öst. W.

2. Ein Wegmeistcr für die Littai - Billichbcrg-
Neudeggcr Straße, mit dem Sitze in Billich-
berg, und einer Remuneration von Einhun,
dert zwanzig Gulden öst. W. jährlich,

2. Ein Wegmeister für die Littai-Höltilschcr
und Höttitsch-Kollouratcr Bczirksstrasie, mit
dem Standorte in Watsch, und einer Re-
muneration oon jahrlich Einhundert Gulden

4. Ein Weqmcister für die Kollouratcr-Sagorer
lind Sagor-Trifailer Bezirköstrasie, mit dem
Standorte in Sagor, und einer Rcmunera-
tlon von jährlich Einhundert Gulden öst. W

5./Ein Wegmcister für die Littai-Moräutscher
> Vezjrköstraße, mit dem Standorte in Iablanitz,

und einer Remuneration von jährlich ftcl)üzig
lls: Gulden öst W. , '^ '

Bewerber um einen dieser Posten haben ihre

dokumcntirtcn Gesuche, unter NaäMsung des
Alters, Standes, ftüherer Beschäftigung und
sonstigen Befähigung, längstens bis ».Nov. !8tt«
beim gefertigten Bezirksamte zu überreichen.

K.k. Bezirksamt Littai am K» Oktober I86U.

Z. 3557^(3) ^ " " ^ Nr. 4^5U.

<̂  d <^H t.
Valentin S u r m a n n , Wirth von Ober-

planina, derzeit unbekannten Aufenthaltes, wird
im Sinne der hohen k. k. Steuer-Direktions-
Verordnung vom 2i) Jul i ,85U, Z. " ' " / ^ 2 ,
aufgefordert, blnnen l4 Tagen, vom Tage der
dritten Einschaltung dieses Ediktes in das Amts-
blatt der »Laibachcr Zeltung" an gerechnet, hier-
amts zu erscheinen und seinen Elwcrbstcuer-Rück-
stand sammt Umlagen, im Gesammldetrage pr.
? si. ̂ 3 ^ / , kr oft. W., zu berichtigen, widrigens
die Löschung seines Gewerbes ohne weiteres ver-
anlaßt werden wird.

K . ^ Bezirksamt Planina am lU.Ol t . l8 lw.
Z. 35« » (^t) ' Nr. 3!»40.

Konkurs Kundmachung.
Zu besetzen ist im Grazer Direktionü-Bczirke

die k. k. Förster-Stelle bei der Fondsdomäne
Arnoldstein in Kärnte», in der X I j . Diäten-
klasse, dem Gehalte jährlicher Fünfhundert fünf.
undzwanzig Gulden, einem Quarticrgelde jahr-
licher zweiundfünfzig Gulden fünfzig Kreuzer,
dem Natural-Holzdeputatc jährlicher l 2 Wiener
Klafter Brennschcitholz und dem Reisepauschale
jährlicher Einhundert fünf Gulden.

Bewerber um diese Stelle, — zu deren Erlan-
gung mit gutem Erfolge zurückgelegte forsttcch-
nische Studien, und im Falle Bewerber noch
nicht im Staatsdienste steht, die mit dem Er-
kenntnisse der Befähigung zur selbstständigen
Wirthschaflöfuhrung abgelegte Staatsprüfung;
Kenntnisse und Erfahrungen im Regiebetriebe
im Holzlieferungs- und Kohlungswesel, :c, dann
im Konzept- und Rcchnungsfache erforderlich
sind, — haben ihre gehörig dokumentittcn Gesuche
unter Nachweisung des 'Allers, Standes Reli-
gionsbekenntnisses, des sittlichen und politischen
Wohlverhaltcns und der bisherigen Dienstleistung,
mit Angabe, ob und in welchem Grade sie mit
Beamien des k k. Forstamtes Bleiberg oder der
Direktion verwandt oder verschwägert sind, im
Wege ihrer vorgesetzten Beholden binnen vier
Wochen bei der Grazer Direktion einzubringen.

K. k. Berg- und Forst-Direktion.
Graz am « ^ S e p t ^ l j M , .

Z. ,855. ( , ) " Nl74olz.
O d l k l .

V o n dem k. t. Bezilksamte Wroßlaschizl), alS
Gc i i ch l , w i rd hi lM' t bekannt gemacht:

Es s,i über das Ansuchen des Fra»z Sakraischek
uon lluscharie, gegen MathiaS Perialel von S l a i i ' l p
Haus - 2, wtg t» auS delli 3>rrsslt>cds vl'm 13, Iän>
"k l ^ 5 ^ , Z ,07^ . schuldigt" 7U f i . ö W . c. « c.,
in die l l l l u l i l ' t öfscl'lllchl 2iclNktgesu..g t s s , dl in
iictzlcrn gthmigcn, >>" G^nidduchl voi, Qr lsnrgg
«»!) Uld, Nr . 80 l")ltl,uninendsl, Rc^ l i l ^ l in T l ^ l i scp
H. « Nr . 2, samml An - und ^ug lho l . im gerichlüch
echobliisn EchätzU',gswsllI)c dm, 8 ä I ss 39 ss. ö W ,

Ntwillisset. lind zill Boin^ihme dtlscilic» vi^ F ^ .
b!cllll^S!<iqsa!)»!!g auf do» 5. Novsmder, auf den 5.
Dlzsü'bcr ^8l)0 und aus den 9. I ä lmc r , 8 « ! , icdesmal
^o rm i t t ^gs um 9 Uhr vor diesem Gcncdlc Nlit dem
Anhange bestimmt w o ^ c n , d.iß die fcilzlldielindc
Neal i lät b l i dieslllehlc» Ft ' ld iel lx ig alich uitter dem
SchälHllogslvellhe a „ dm Meistbietenden hinl.,lia,e-

gebln werde.
Das EchähungSplotolol i , dcl GluittduckScr

tlakt und di.' ^izilalioiisbcdiliginsse köline» bei die-
sem Gctichle i>, de:, gewohi'Iichci, Amtt'stlmce!, cin-
ftfslhcn wl lden.

H. k. wlziltea'l ' l GroßlasHizl), alS Gericht, am
' ,3. I l ' l i l»60.

Ẑ  l8547 ( l ) - Nr. 404H.
E d , > l l

!Uon dcm l. t. Vtznksamte Neisniz, als Gc.
richt, wild hiemit bekannt gemacht: ^ ,

Es sei über das Ansuchen des Antun Nrodnik
von Kompalc, gegen Josef Bladalsch von (Zhltteä,
wegen aus dem 3/erstIeiche vom 29. Jänner l»5S,
Z. 33ssl , schuldigen 200 fl C M . c. «. c , in die
eretulioe öffentliche Versteigerung der, dem Letzten,
q lbör i inn, im Grundbuch, der Herlschaft Welssen«
stein «i l l , Urb. Nr. 4 l vorlommenle» Rea l i tä t , im
qelichllich lihodrnen Zcl'ätzun^swellhe von l^8l) f l .
ö W . a/w'I l igel und zur Vorin,r)nic delselden die sseil»
billlmgSlaftsatznnsten aus den 3. Nooe»nl'fs. auf k m
3. Dezember i860 u»d auf den 7. Iä l lne l l86>
jedevinal Vormit tags un: l 0 Uhl im Orle der ?)>ea-
lität mit d<m Anhangt brstimml n»old,n, d^ß die
feilzu!'ielende Neal i ta l nur b,j der lehlen Fs i lo i , .
lung auch unter dcm Ecdatzung5we,lhe un den Me st-
dielenden hintanqegeden w,rde.

Das Scdayunqsplo io l l ' l l . der Wlunt^u.bker
ttakt lind die ^lzillUionSl'lolilglüsse löm, '» bei die
sem Gelichie in ten gewöhnliche, Hmlöstunden "n»
gesehsli welken

K. t. ^ezir lsamt R>'ifniz, als G l l i c h l , am ,
September l>«60

^78057 (3) iji?^193.
E d i k t ,

V o n dem t t. N ^ i l l s ' M t « l laas, als Ge-
licht, w i ld hiemit bekannt gemcichl,

Es se! über das Ansuchen l-rs Malh i^S Sa»
i"rc»jscl)ii' vl'» S a s r a j , Vormund 5^5 min^j I a l ob
Sasrajschik von Hi t<nje, g,qen I a l o d H i t , von
Maunis , wegln aus dem L<,lgleiche ddo, l 4 . Apn l
!8>!) schuIdiglN l ü o ( 5 M . oder 157 fl. 50 ts. ö W .
l̂  ». Q , >', die eretutive össenllichl Leisteiqerunq
der, d,,n l!'tzterel> geliösigen, im Oluntbuche »,l
Hsllschasl Nadl,schel «nl, Uib. Nr. l37^l.13 vor
kommenden Neal i ta l , im yeiichllich erhobtinl, Schäl-
zungswerlhe von 500 si, !>3'), fr. ö. W , , gew i l l i g t
u,>d zur Vornahme derselben die nachstehenden «l
Fl'NbltlunMagsatzungen aus den l 6 , November, auf
den »8. Dezember l . I . und auf den l v . Jänner
!8 l» l , jedesmal Vormit tags um « Uhr in der ?lmts»
lanzlei mit dem Anhangt bestimmt worden, daß
die leilzulislendt Meali läl nur bei der letzten Feil.
dietuiiq auch unter dcnl Schäl)ungswerthe an den
Meistbietenden hinlangefteve,, w^rde.

D a i SchahungsprototoU, der Glllndbuchser-
lrakt lind die lüzilalionsbedingnisse tonnen l',i d i , ,
sem Gerichte in den gewöhnlichen UmlSstlind,» ein»
gesehen werden.

K t. BeziltSamt LaaS, alS Gericht, am ,;.
^ » 1 Teptembfs l86l)

^ . ,»U». ( "3 ) " " ^ i l . 29^4.
E d i s «.

Vl'N dcm k. k. Bezirksamte Nassenfuß, als Ge-
richt, wirb hi 'mit besannt ficmachl:

l̂ e sei über das Ansuchen des Herln Johann
Kolo von »^assenfuß, Machthaber der Fiau T^erefta
<pauer vo» llalbach, gesten ^atob Ierschizh von S t .
Kant io», wegen aus p«m Urtheile dd». 2. Jun i
»858, Nr. l 6 2 i , sckuldgen »70 fi. ö llv. 0, «. e.,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
Letzltln gehörigen, im Grundbuch, der Herrschaft
Hlmgenltls Nellf. N l . 6 4 ' / , , ^ o l . »22!,. t^aun
der im ^rul'dduct'e des Gules Sour R l l f . Nr. l 4H<,
Fol. 2Sö. im gern! llich elhoblne», Schatzungöwellhe
von 882 fl, ö. W gewiUigel und zur Vornahme
detstlben bi , t r t i Flilbielungslagsatzungln auf dt»
7. November, a»s de» 7. Dezember l, I . und auf
den 7 Jänner l86>, jedesmal Volmi l lags um N Uhr

!in dtr Gtlichlsk^nzlli mit dnn Anhange bestimmt
worden, daß die stilzul'ielsFce Hcalilät nu« dc» der
IrljllN Ftilvietung auch unier dem Schätzungs,v<rlhe
an den Mlistbielenden hinlanglg<ben wnde.

Das SchätzungbprotukoU, b»r Glundbuchbex.
lrakl und die Lizilationsbedingnifss tonnen bei tie.
sem Gelich,e i>, den gewöhnlichen Amlöstundtn ein,
gesehen weiden.

K. k. Bezilkcaml Nassenfuß, als (Kericht, am
12 Septembel i860.

Z . " i 8 0 9 7 " ( 3 ) ^ i , < z ^ ^

E d l t t.
I m ^achhanssl zum dießgerichllichen Vditte vom

l0. I u n l l. I . , i i , l 8 ü > , wi.d bekannt,gemacht,
oasi lU'er Ansuchen des (5r,ll»llm,5sühl,rß I o h a m ,
Pl^ninschet, die erste Feilbielul,gslagsaliÜ!^ rück.
sichU'ch der. dem Johann Greg^zhizh ^ u , liog,jche
gedö.'gen Hubiealität Ulb. Nr. 42 u.l Wut Alch,
a,ls abgethan angesehen wurde, und ani 29. O l l o .
der I. I . Vormi l t^q ft Uhr zur zweiten Feilbielung
in »i.ser An>t5t.'Nzl.i gesch,ill,n wird. ,„

K. l, Bezirksamt Nass.njuß, als Gericht,, ätn

.,>.. ._ 2!). September »,S,.
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Z. 182l. i l s I^s I^W 3lr. 4038.
^ d ^ l k t»

Von dcm k. k. Vczirlsamte Ste in . a!s Gclichl.
wild diciMl kund gemacht:

Es sci üvcr daö A-slichen der iiatharina Sluga
von S te in , gegen Litton und Iosefa Meowed von
S t t i n , wcs,en au,? dcm Vergleiche ddo. 4. November
1831, Z. 2722 schuldigen 84 st. ö. W. c. «. ^.. in
dle erck>tiv5 öffentliche Versteigerung der-. t»em An>
ton Mcdivcd gehörigen, im Glnndbuche der Stadl
Stein 5ul) Urb. Nr. 141 vorkommenden Hc.uörealität
für Josefa Mcdweo mit dem Ehcuerirage ddo. 29.
Dez.mbcr 1848 haftenden Saßpoll pr. 100 ft. C. M .
oder l67 ft,80 kr. ö. W . . gcwilliget nnd zur Vornahme
derselben die drei Fci!blclu»gslagsahuugen anf den 7.
November, auf den 7. Dezember I. I . und anf den
9. Jänner 1801. jedesmal Vormittags 9 — 12 Uhr
mil: deyl, Anhange bestiwmt worden, daß diese fei!»
zubietende SatzpoN pr. 1l!7 st. 50 kr. 3. W. nur
bei. dci lchtcil Fcilbictnng auch unter dem Nerinwerthe
all dcn Meistbietenden hintangegeben werde.

Der Grunybnchsrklralt und die LizitationSbcding'
nisse können bei diesem Gerichte ln d<u gcwöhlllichcn
Annsstundcn ciugcschln werden,

5?. k. Vczirföam't Ste in, als Gericht, am 14.
August I860.

Z. il>22. ( ! ) Nr. 4586,
E d i k t .

3^'!» dcin k. l . Äezirköamle Sts in, als Gericht,
witd d c m I o n i Sl.-.mz.l) und dcssen Rechtsnachfolgern,
<,Ue unbekannten Aufenthaltes, l)iermit erinnert:

Es habe Primus ^oßirnig von ^chmaiza,
wider dicsclben die Klag.'aus Verjährt ' und Erloschen-
citlärung einer für denselben, auf der im Grund.-
buche des Graf Lamberg'sche,, Kanonik.itS «„!» Urd.
Nr. l oorkommenden Realität haftenden Sahpost,
»ml, l»>-:l<̂ ,̂ , l 3 . Scvtembcr i860, Z. 4l»86, hicramtö
clngcbracht, worüber zur ordentlichen mündlichen

^Belhandlnn^ die Tagsatzung auf den 9. Jänner
i s 6 l fr i i^, 9 Uhr angeo'dnet, und dcn Geklagten
wegen ihres unbek.nilUen Aufenthaltes Herr Antu»
K»oual)rihpl'gl. f. k. 'lliolarvon Stein, als ^»i-illol-
mlÄ<'l,ll»! au! ihre G«fal)l und Kosten bestellt wurde.

Dcffen weiden diesell'en zu den» Ende ve'sta»'
d>a.tt, daß si.' allenfalls zn rechter Zeit salbst zu
oschcinen , l>rcr sich tineu ander,>l Sachwalter z>>
bestellen und anl)er namdafl zu machen dab^'n, wi
dligc»>5 dicse Rechlssache mit dem a»ifa/st»llten K!l
raior veirinldelt we«d>» w i ld .

K. r. Bczil löamt S t e i n , als Gericht, am l t .
September l8<»0.

^. ,823. ( ! ) N l . 483l
E d i k t .

Vo l l , l k. Bezirksamt? S t e i n , als Gericht,
wird biemit die Elisal et!) ^<,llnar erinnert '

Es U'lildfl, die i l , der Rechläsache dcv I . l to l
Cchunler von S t e i n , a/gen Eliladetl) ^elt l ial e»-
siosselien. aus dicselde lautende,, 2 Bescheide ddo,
2«. Apri l i 860 , :;. 2084, und ddo. 5. Ju l i i860.
Z, »5l',7, wegen undekaxülen AufeillhalleS dilstll'eu.
dem aulg.'snllien Kurator Hcrrn Konrad Iauesclnzl)
von Perau zugestellt.

K, k. Bezirksamt Sle io, alS G l i c h t , am 22.
Slptemoel l86U.

Z. l 8 2 l . ( l ) Nr . 4!)3l,
E d i k t .

Von dem k. k. Blzirlöamlc' S t e i n , alS Ge
licht, wird den ui,b,kannl wo v.sixdlichen PlimuS
Oi,pan und Mar ia Sajoviz und dere« aUlalligen
EldlN hiellnit elinnelt:

Es l),,l-e Johann Pllngarlnik von Möt ln ig .
ividtl dilsllden di, Klage .,ul ^e l jä l ) ' l ° und Elloschen
erfl.viing dri' ilir dicjelben, auf der im ehemaligen
GlUl>c buckc deS M a t t e s «„!> Ull). Nr. : l ! i , Grundd.

' F o l . .'il vorkvmlnendcn Hufstat hnslendel, Heiralb.
clvlede ddo. l2 Nooemd.r l800, intal7. 2 l . Noven,'
btt l8U0, «„! , l»l-»05. 28, September ,860, 9 - ^ 9 3 l ,

^ielssmlg »iugsbrachl, worüber zur ordenüichen mü»d.
l i ^ t n Vell 'andlu! g die Ta^sotzllug auf 0«n 8, Jänner
»86, Fluh 3 Uyr an^el'rdnel, ui,d den Gellaglei,
lv.g.l, i1)r.s unbekannt.!, Aufcl'thallcs Herl Seba
stian Etcfula von Ste in als (^»i-nlol- il«l «cliun
auf ihre Gefahr und Kostln b.stellt wurde,

Dcssen werd.n dieselben zu dem Ende vilstandiget,
daß sie aUl'iif.ills zu rechtcr Zcil s»Ibst zll elscheinen. ode,
sich einen cmdern Sachivaltcr zu vcstellen und anhcl
namhaft zu machen yaden, widligens diese Nechtbsachr
mit t ,m ausgrst.Ulcn Kurator verhandelt werden wird

K, k. Äczi l fZ^iu S i c i n , als Gericht, am 2!i
Scptlml'er i860.

Z. '«29. (1) Nr. «069.
E d i k t .

Von 5rm k, k, Vezirksamlc Fcistrih. als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Es wnrde in der Ek.snilcnosache d!̂ r Kirche uo»
Postsine. oillch dcn Kilchtnlämmcrcr Anton Hchsl,,,
und Hochiv. Pfarr.0icha»t G' i^ j l l^h, gegen,den scllgc»
ylnorea? ^cnlnzhizh. durch/ d,en c„>l>loi- ^<l nolui,,

'Jakob Vizhizh von Postcine. . ^ l a . 2ö ss. <4!i kr., die
erste eiekuliue Nc.ch'cilliitlnng anf den 2. l. M . an-

geordnet' nachdem aber kein ssauft»stia.cr erschimen
ist, so wird nun !,ln l l a u f d c >> A. Nooen« bc r
l>. I . bcstliumlcn RealfciN'ietung gcichlilten.

K. k. Vezirköamt Fcistrch. aljl Gericht, am 2.
Oktober 1800.

^. 1330. (1) ^ M . t i lU0.
V^ ls i k s ^

Von de'm k. k. Ve,̂ lrkc!amte Fiislriß. als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Os wurde in der ErekutwnSsachc des Jakob
Delleua vo» Scuzc, gcseßlichen Vertreter seines minrj.
Solxics Franz Deklcua, glge„ Anlonia Hafxcr von
Harije Hanö-Nr. 1 . l " l l ' . 787 ft. 5U kr. österr. W..
die zweite Rcalfcibieinng auf den .'!. Oktober I. I .
angeordnet' nachdem aber lein Kauftustiger nschlcncn
ist. sv wird nun zur l l l . auf dcn U. November I. I .
bestimmten Nealfeiloictung geschritten.

ss. k. Bezirksamt gelstriy. als Gericht, am 6.
, ^ , Oktober,l86o,

Z. 1831. ( l ) Nr. 3728.
O d i k t.

Von dein k. k< Vezirkoanile L i l la i , nlö Gcrichl,
wird mit Vlzicbllng auf ras Edikt vom 2. Augns!
I. I . . Z. 2844 . bekannt gemacht, daß die zur Vor>
nähme der erckutiven Feillueinug der, der Helena
Wrenk gel'öligen, im vormaligen Grundbuche der
Heirschaft Gal^nbcrg 5>i!i Urb. Nr. 1Ü3 vorkommen'
den Realität in Sagor. anf den 11. Oktober !. I ,
angeordnete I. Tagsaynna. i» Iolgc des zwischen der
Ellkutiu und den, Ekeknlioüöflihrcr getroffene» Ein»
ucrsta'ndüissc^ als aba/halten aügcschcn, Ulid daß so>
hin am 8. November l . I . Nachmittags von 3 — 6
Uhr in loco der Realität zur zweiten Feilbillung ge>
jchriltcn wird.

K. k. Bezirksamt i ! i t lai . als Gericht, am 8.
Oktober 1800. . ,

3. l « . ^ . ( l , "111. 2 l 55 .
E d i k t .

Von d>m l. r. ^szist^amle S i t t i ch , als Ge^
richt, wird hicmit bcklümt gcinacht:

Es sei über das Ansuche,, d<r Mar ia SmrcklN
von ilaib^ch, gegen Josef Verbizft von Veltepeye,
wegen aus de,n Velgleich« vom IN . Nuveml'er l858.
Nr, ^ l a o . schuldigen !)5 fl ( i . M . c ». <>., in di^
erekuliue össimtliche ^crst, igrlung der, dcm letzter»
geliöria/n, im Grnndl'uche de> Hclrschaft Sitt ich det,
^Nv.ilutco xnl» Urb. Nr. 107, im ften^tlich erh"'
Iililcn Schalilnig^wtrtbe von l x w si. öst. W , . ^c
williget und zui Vornahm? delselben di« ^, i lb i«.
tunqs!>Uis'l)!lNge» auf den 8. Oktober, auf den 8,
November »no auf den ll». Dezember l. I . , j,dc5»
mal 35olMittaa.s «in» 9 Uhr i» bieser Gerichlslanzlei
>:,it dcm Anhaxgc bcstimint wordcn, daß die ttilzu-
dielende Realität nur bei dcr IciUen Icilbielunq .inch
,lnt>r dcm ScbätzungZwcrldc a>» den Mcistbictel'deü
hintangeglbll, weide.

D.'t, Schätzungsprolokoll, der Grundbuckser
tralt und die Lizilationsbedingmsfe könne!, liei die
sem Gerichte in den gewöhülichen Amlästunden ei»
glichen werden.

K. k. Bezirksamt S i t t i ch , als Gericht, an, 8.
Ju l i i860.

Nr. 3337.
Nachdem sich bei der eesten erlkuliue» Feilbietungü'

tastsatzung keil, Kauf lust ig" gemeldet l )a l , so
wi ld zur zweite,, nus den 8. Noveniber I. I ,
angeordneten exekutiven Feilbietung gcschlilten
.« k. Bezirksamt S i t t i ch , als Gericht, <,m 8

Oktober ,860 .̂

Z l8^0 , ( ! ) Nr^Ä379,
E d i t l.

Von dem k. t, Bezirksamlc Naff.nfuß. als Ge-
richt, wird hiemit bckannt ftcina.l.t:

Es sti übel das Ansuche» d,r Mar ia Lenizl)
oon Ostrog, gegen Johann Hl'zhevar von Unter.
Madatizhe, wegen aus dem Vtlgleicbe vom >8.
Sept.mber 1858. Z. 4 l , schulrigen 2,0 N. E. M .
« 8. o. , in die erckutlve öffentliche a^ersteigerun^
c>er, dein üetzleren gehörigen, iin Grundl'ucbe der
Herrschaft Nasse„fl,ß «,.Ii Ncklf, Nr. 28!)'/^ und
»,>!) Urb. Nr. 273'/2 vorkommenden Rial i tat»». im
gerichtlich erhobenen Schaizungsweitlie von 75ft fl
ö, W. gcwilliget, und zm 3)ornahn,e derseldc» d'e
c>rei ^cilbielllna.st^a.s^u>'ge!i auf den 12. Noventt'll,
auf den !2 . Dezember d. I . u»d auf d,n >2.
Jänner <8l i ! . jedesmal Volmi l tags um 9 Uhr i>,
der Gcrichtskanzlei mit dcm A-'hange bcstimlnt wor
oen, dasi d i , feilzubi.lencc 3>'l''llläl nur bei d>r lel.^
ten Feilbictung al,ch uiüel dem Schähungswerlys
,n, dcn Meistd'iclcndf» hintangegcdcn wclde.

D'^s Schä^ungsprolotoll, del Grundbuchsll.
lrakt und die ü>zicalio>ls^cd!!ign>sse tönn.n bn die
sem Gerichte in del, gewöhnlichen Ainlsstunden ein
^eschen werden.

K k. Bezirksamt Nasscnsuß, als Gericht, am
30, Ju l i l8<10

^ " l 8 l l . ("l) . N ^ i 4 6 6 .
E ' d ' i k i.

Vo» d m s. f. Vszirksamlc Seuosetsch, als Ac-
richt. wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Wilhelm
Ruß von ücubach, gegen Anton Breßetz Mi ic i r
u"N St ra l ie , wege» aus dcm Urtheile vom 28.
Dezember l 8 ä 8 , Nr. 5 8 l 9 , schuldigen l266 fi. ö.
W, <!. 8. l>., in die errkntivc öffentliche versteige»
lung d , l , dcm Letztern gel)ölia,tn, im Grundbuche
der Si t t icht l Karstergült t.ul> Urb. Nr. 28 volloni '
menden Realität, <m gerichtlich erhobenen Schätzung
werthe von 65^0 fl. österr. Wahr. gewiUiget, uud
zur Vornahme derselben die erste Feilbielungstag'
sahunq auf dcn 30. Oktober, die zweite aus den
30. November und die dritte auf den 3 l . Deztmber
I. I . , jedeslnal Vol lyi t lags um 10 Uhr in dieser
lllMSklNizlei mit dein Anhang bestimmt worden, daß
die feilzubietende Ne.' l i läl nur bei der letzten Feil-
billun>) auch unter t ,m Schäl)ungsw<rlhe an dell
Mtistbielcnden hinlaogegeben werde.

D.'s Schalzungsprolololl, der Glundbuchsertrakt
und die ^izilalio»sbedinsinisse tonnen bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amtsstnndcn eing'sehen werden.

K. k. ^szi l^sani l Scnoselsch, alS Gericht, am
l9, September I8l>0.

Z7M2."( i ) Nr. 43t-.6
E d i k t .

Da die mit dem Edikte ddc». 28. Ju l i l. I . .
Z. 3201 . bekannt gemachte l. errkutwt Feilbietung
der. dcm Josef Dollen; von W'puach gehörigen Rea«
litaten erfolglos war. >'o wird nulimebr zilr zweite» anf
den 27. Oktober I. I . Vormittags 9 Uln angeordneten
Ncal^izitation in der Amtskanzlci geschritten werben.

K. k. Bezirksamt Wivvach. als Gericht, am 29
September 1800.

Z, 1843. '<<) Nr. 2407.
O d i k t.

I n , Nachbange zu dem Edikte vom 23. I n l i
l86U. Z. 3 l 7 8 . wird bekannt gemacht, oaü im Ein«
uerstä'ndnissl der Ereklilionölbeile d>c l. Feillueiung
dcr. dein Varlhllxa Durn vo» Wippach gebörigc»,
auf 420 ft. bcwerchctcn Hanörealilat alS abgehalten
anglschen wird. dast es jedoch bei dcr al>f den 27.
Oktober und 24. November l. I . angeordneten l l . n»d
l l l . exekutiven Fcllblltung dieser 5iealität zu verblei«
bell habe.

ss. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am Ui.
September 1800.

>>. l84i i . (1) Nr. 2732.
E d i k t .

I m Nachhange znm dicpa>»tlichlil Edikte vorN'
«l>. Jul i d. I . . Z. 1»8s;. wird bicmit bekannt gt'
macht. V.1Ü ln der Erclnlionawchc dts A,,wn Str i l t t r
von Vrod gegl'n Johann Kalin vo» ^andsiraß. z^
l. Feilbiellllig dcr. dcm ^e^tercn gehörigen Realitäten
kcin Kauftlistiger erschienen ist. dal'er es bei der zwei'
ten. auf den 20. Oktober 1800 angeordneten Heil'
l'ielnnq verbleibt.

K. k. Vczirköaml Landstraü. alK Gericht. aU«
12 Oktober 1800. ,

-;. 1840. (1) ^ " i r ^ 4 0 4 ^
E d i k t .

Von dcm k. k. Vezirksamte i.'aas, als Gericht,
wird hiemit l'tlannt gemacht:

Es werde in dcr Erckutionssache des Anton I l j
von Oberdorf. gegen Gregor Slrukcl von Raune,
wegen aus dem Urlblile. dbo. 0. Februar 18!!.'», Z. 187ll,
schnloigcn 110 st, ss. M . <̂ . ". c . in Gema'ßhcit des
Vescheircs vom 31 . Jul i 1800. Z. 3464. am 3.
N 0 u e n i b e r 1800 zilr zweiten ZeilbielungstagsatMl!
geschritten werden.

ss. k. Vezirls<imt yaaö. als Gericht, am 2.
Oktober 1800.

Z. 1847. l^l) Rr. 338s!
E d i k t .

I m Naäihangc zun, dieftscitigen Odikte vom ^
Jul i d. I . . Z, 2 ! 8 ! l . >vird bekannt gemacht, daß i"
oer Elcklltio>'6sachc des Ma!lba»ls Erschen, gege»
Matthäus Dornik. i»cw. «08 st. <:. «. c-., bei dcl
auf dcn 9. d. M . augeorbneten zweiten Tagsat)n»s
blökt der im Freisasier Grundbuch? vorkommende A^c
an Mann gebracht wurde, und dai) rücksichllich d^
Hanfes. Konsk. Nr. 0 sammt Zugehör in 5trainb»l<>
sich leinc Nauftnsligen gemelocl haben, daber cs l'll
c>er anf den 9. November d. I . angeordneten dritt«!
Tags.iyu»g sein Vcrblcibcn habe.

K. k. Bc^irköamt ^r.nnbl i rg. als Gericht. <">>
12. Oltc'bcr «800.

>i. l848. (1) Nr. 8 < ^
E "d i k t.

)>n Nachbaiige zunl diepseitigen Edikle vom -^
Jul i 1800. Z, .'lull!), wird biemit kundgemacht.^
zu der in der ErcknlionSsache des Ioban», Vrot^s^
,̂'on Nrnberg. gcgr» Andreas Mazellc von Oberllpp^

wcrch. pclu. Ü2 st. li0 kr. öst. W. <'. ^ c . , anf ^
6. Oklober l. I , angeordneten l . cllkntiven Fcill''
tnng<ltagsal)ung rer gcgner'schcn Realüat sich ^ "
,Naufln!l!glil gemrlttt habrn, dahcr z>l der anf ^ '
7. Novcmbsl t>. ) , allsgeschrill'ens,^ ! ' . Tags^'"""
geschritten werden lvird. - ^ ' ' ' ^ ,

Ft. k. Nädt deleq. V^irksgcricht Nenstadll "'
l l . Oktober !600.


